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St. Gallen, Stadt 
 

Münzgeschichte 
 
– Die Münzen und Medaillen der Stadt St. Gallen, beschrieben von G.E. von Haller, 

mit Anm. und Zusätzen von G.[eorg] L.[eonhard] Hartmann. 
66 S. mit eingeklebten Druckseiten der Haller'schen Druckschrift: Bd. I; Bde. II–III: 
Nachträge von A.[ugust] Näf, Ratsschreiber, 1847. 
St. Gallen, Vadianische Sammlung, Ms. 197. 

– August NÄF, Das Münzwesen der Stadt St.Gallen, Verhandlungen der St. Gallisch-
Appenzellischen Gemeinnützigen Gesellschaft 1849/2, S. 66–98 (Zweite Beilage). 
KBSG: Helvet. b 1150. 

– J. Daniel Wilhelm HARTMANN, Verzeichnis sämtlicher bekannter Stadt St. 
Gallischer Münzen und Medaillen, St. Gallen 1850 (hss. Ms.). 
StadtASG, AKD, Hartmann: Münzen. 

– Theodor VON LIEBENAU, Fälschung der St. Galler Thaler von 1625, BSSN 9, 1890, S. 
117–118. 
Betr. einen Brief von BM und Räten von Zürich an Luzern 

– Theodor VON LIEBENAU, Zur Münzgeschichte der Spinola, BSSN 9, 1890, S. 60-77. 
Betr. Münzprägung der Grafen von Tassarolo; zu SG vgl. S. 63 (Memorial Buffler erw.) und S. 74-77 

(«Abgeschrift des Memorials, so uns Herr Buffler geben», 1620; StALU). 
– Charles-Frédéric TRACHSEL, Die Kippermünzen, BSSN 9, 1890, S. 77–79. 

Betr. zeitgenössische Fälschung(?) eines St. Galler Talers von 1622. 
– Theodor VON LIEBENAU, Fälschung von St.Galler- und Montferrater-Münzen in 

Savoyen 1514, SNR 3, 1893, S. 55–56. 
- Adolf Iklé, Münzzeichen auf St.Galler Münzen des XVI. und XVII. Jahrhunderts, 

SNR 12, 1904, S. 10–19. 
SA: Genf 1904, 10 S. – KBSG: Misc.Helvet. 397/5. 

– Emil HAHN, Zwei Abhandlungen vom Münzwesen von Heinrich Hiller, 
Münzmeister der Stadt St.Gallen, aus den Jahren 1755 und 1756, SNR 16, 1910, S. 
97–128. 
Betr. StadtASG, Tr. G Nr. 13 (38 bzw. 14 S. Quartformat). 
KBSG: Misc.Helvet. 443/4 (SA, Genf 1910). 

– Adolf IKLÉ-STEINLIN; Emil HAHN, Die Münzen der Stadt St. Gallen mit einer 
Einleitung und Nachtrag von E. Hahn, Genf 1911. 
Zuerst in Folgen in den SNR veröffentlicht: SNR 16, 1910, S. 225–285; 17, 1911, S. 5–49; 129–188; 

241–254. 
KBSG: S 1736. 

– Emil HAHN, Urkundliches über den pfälzischen Münzmeister Jacob Merz aus 
St.Gallen, Blätter f. Münzfreunde 46, 1911, No. 374, Sp. 4706–4707. 
Betr. Urkunde im StadtASG vom 15. Jan. 1578. 
KBSG: Misc.Helvet. 125/9. 

– Hermann GIRTANNER-SALCHLI, Die Münzen der Stadt St.Gallen. Nachtrag I, SNR 
18, 1912, S. 45–79. – SA: S. 1–35. 
Betr. Münzen aus der Slg. Girtanner-Salchli, Bern. 



– Emil HAHN, Die Münzen der Stadt St.Gallen. Nachtrag II, SNR 18, 1912, S. 80–83 
(SA: S. 36-39). 
Betr. Münzen aus dem MK des HM Basel, mitgeteilt von H.M. Rüegg. 

– Hermann GIRTANNER-SALCHLI, Die Münzen der Stadt St. Gallen. Nachtrag III, SNR 
18, 1912, S. 177. 

– Emil HAHN, Münzmeister Hans Gutenson von St.Gallen und seine Söhne, SNR 19, 
1913, S. 245–305 (SA: Genf 1914, 64 S.). 
KBSG: Misc.Helvet. 499/4. 

– Dora Fanny RITTMEYER, Zur Geschichte des Goldschmiedehandwerks in der Stadt 
St. Gallen, St. Gallen 1930 (70. Neujahrsblatt, hrsg. vom Historischen Verein des 
Kantons St. Gallen). 

– Franz Xaver WEISSENRIEDER, , «Vom alten Schrot und Korn». Ein Querschnitt durch 
die Geschichte des alten st.gallischen Münzwesens, Toggenburger Kalender 2, 
1942, S. 41–70. 
Auch separat, Bazenheid 1942. 

– Carl MOSER-NEF, Währungswirren in der Stadt St.Gallen zur Zeit des 
Dreissigjährigen Krieges. In: Handel und Industrie im Kanton St.Gallen. 
Denkschrift zum 75 jährigen Bestehen des Handels- und Industrievereins 
St.Gallen, 1875–1950, St. Gallen 1950. 
KBSG, Misc S 174/7: SA mit separater Paginierung. 

– Curt SCHIRMER, St. Gallische Münzen von 1407-1798, in: Gallusstadt, Almanach 
1951, S. 107-132. 

– Max KELLER, Der Werdegang der alten stadt-sankt-gallischen Wechsler-Ordnung, 
St.Gallen 1959 (vervielf. Typoskript). 

– Edwin TOBLER, Seltene Schweizer Kleinmünzen II, SM 24, 1974, Nr. 94, S. 54–66. 
Betr. St.Gallen: S. 60–62. 

– Edwin Tobler, Kreuzerprägungen in der Schweiz, HMZ 10, 1975, No. 11, S. 494–
497; No. 12, S. 529–540; HMZ 11, 1976, No. 1, S. 1–10; No. 2, S. 49–58; No. 3, S. 97–
109; No. 4, S. 147. 
Auch separat, Hilterfingen 1976. 
Betr. St.Gallen: S. 9 Nr. 9–11; S. 32 Nr. 68–69. 

– Edwin TOBLER, Münzimitationen zu Schmuckzwecken, HMZ 14, 1979, No. 3, S. 97–
111. 
Betr. u.a. St.Gallen, 15 Kreuzer 1730–1739. 

– Edwin TOBLER, Datierungsversuche bei Kleinmünzen, HMZ 15, 1981, No. 6, S. 241–
247; No. 7, S. 295–304; No. 8, S. 337–339. 
Betr. St.Gallen: S. 299–304. 

– Edwin TOBLER, Stadt St.Gallen. Halber Batzen, HMZ 18, 1983, No. 6, S. 257. 
– Edwin TOBLER, Stadt St.Gallen. Groschen 1721, HMZ 18, 1983, No. 7, S. 289–293. 
– Tuukka TALVIO / Hans VOEGTLI, Eine Sammlung von Schweizer Münzen im 

Finnischen Nationalmuseum in Helsinki, SM 34, 1984, Nr. 133, S. 8–18. 
Betr. St. Gallen: S. 16. 

– Ruedi KUNZMANN, Schweizerische Groschen in einem Münzmandat der Stadt 
Schweinfurt von 1573, HMZ 20, 1985, No. 12, S. 542–545. 
Betr. St.Gallen, Groschen 1563. 

– Ernst ZIEGLER, Zur Münzgeschichte der Reichsstadt und Republik St.Gallen, in: 
Hundertfünfundsiebzig Jahre Ersparnisanstalt der Stadt St.Gallen. Mit einer 
kleinen Münzgeschichte, St.Gallen 1986, S. 49–123. 



– Edwin TOBLER; Ruedi KUNZMANN, Seltene Schweizer Kleinmünzen III, SM 38, 1988, 
Nr. 151, S. 79–90. 
Betr. St. Gallen: S. 88–90. 

– Edwin TOBLER, Numismatische Kleinigkeiten aus St.Gallen, [1. Teil], Neuer Zürcher 
Münzbote No. 22, Juni 1989, S. [2]–[6]. 
Betr. Mzz. A auf Prägungen des 18. Jhs. 

– Edwin TOBLER, Numismatische Kleinigkeiten aus St.Gallen, 2. Teil, Neuer Zürcher 
Münzbote No. 23, April 1990, S. [2]–[6]. 
Betr. «Batzen» (wohl Halbdicken) 1517. 

– Edwin TOBLER, Eine rätselhafte St. Galler Münze, SM 42, 1992, Nr. 168, S. 130–133. 
– Edwin TOBLER / Ruedi KUNZMANN, Seltene Schweizer Kleinmünzen IV, SM 49, 

1999, No. 196, S. 81–91. 
Betr. St. Gallen: S. 86f. 

– Ernst GANTENBEIN, Die Münzmandate der Stadt St. Gallen 1529-1786, ungedr. 
Lizentiatsarbeit Universität Zürich, Prof. Dr. Roger Sablonier, Wintersemester 
2001. 

– Ruedi KUNZMANN, Seltene Schweizer Kleinmünzen V, SM 52, 2002, No. 205, S. 5–
12. 
Betr. St. Gallen: S. 10f. 

– Benedikt ZÄCH, Zum Beginn der Münzprägung der Stadt St. Gallen, SM 52, 2002, 
Nr. 207, S. 41–48. 

– Edwin TOBLER, Eine rätselhafte St. Galler «Fundmünze». (Schweizer Münzblätter 
53, 2003, Nr. 210, S. 30–33. 
Betr. einen Kupferabschlag des Stampfer-Talers von 1564, gef. 1873 in Zürich-Enge. 

– Ernst GANTENBEIN, Die Münzmandate der Stadt St. Gallen (1529–1786), ungedr. 
Diss. Universität Zürich (Prof. Dr. Roger Sablonier und PD Dr. Stefan 
Sonderegger), Wil 2007. 

– Edwin TOBLER, Benedikt ZÄCH,  Samuel NUSSBAUM, Die Münzprägung der Stadt St. 
Gallen, 1407-1797, St. Gallen 2008 (Schweizer Studien zur Numismatik, Bd. 2). 

– Benedikt ZÄCH, Neues zur St. Galler Münzgeschichte I: Warum Jonas Thiébaud in 
St. Gallen keine Münzstempel machen durfte, Numis-Post & HMZ 41, 2008, No. 
10, S. 85–89. 

– Benedikt ZÄCH, Neues zur St. Galler Münzgeschichte II: Walzenprägungen der 
Jahre 1564 und 1573 – Die ersten mechanisch hergestellten Münzen von St. Gallen, 
Numis-Post & HMZ 41, 2008, No. 12, S. 63–67. 

– Samuel NUSSBAUM, Neues zur St. Galler Münzgeschichte III: Ein Blick in die 
Buchhaltung, Numis-Post & HMZ 42, 2009, No. 3, S. 69–72. 

 
 

Geldumlauf, Münzfunde 
 
– Benedikt ZÄCH, Münzfunde des Mittelalters und der Neuzeit im Kanton St. Gallen 

(Museumsbrief, 72), St. Gallen 1995. 
– Benedikt ZÄCH, Kanton St. Gallen I: Mittelalterliche und neuzeitliche Münzfunde 

(IFS, Bd. 6), Bern 2001. 
Mit CD-ROM. 

 
 

Sammlungen 



 
 

Inedita, Rara 
 
– Charles-Frédéric TRACHSEL, Unedirte Münzen von Appenzell und St.Gallen, NZ 12, 

1880, S. 397–404, hier 403f. 
Betr. Halbtaler 1563, Doppeltalerklippe 1620. 

 



 
St. Gallen, Abtei 

 
Münzgeschichte 

 
– Albert SATTLER, Die Münzen und Medaillen der fürstlichen Abtei St. Gallen, BSSN 

6, 1887, S. 1–21. 
– J.M. HUNGERBÜHLER, Über das Münzwesen der fürstlichen Abtei St.Gallen, 

Verhandlungen der St.Gallisch-Appenzellischen Gemeinnützigen Gesellschaft 
1849/2, S. 17–65 (Erste Beilage). 
KBSG: Helvet. b 1150. 

– Charles-Ferdinand TRACHSEL, Unedirte Münzen von Appenzell und St.Gallen, 
Numismatische Zeitschrift 12, 1880, S. 397–404, 400–403. 

– Charles-Ferdinand TRACHSEL, Bractéates suisses inédites, BSSN 2, 1883, S. 1–8, 1 pl. 
Frz. Übersetzung des Artikels in NZ, 12, 1880 (s. oben). 

– Albert SATTLER, Die Münzen und Medaillen der fürstlichen Abtei St.Gallen, BSSN 
6, 1887, S. 3–21, 2 Taf. 

– Rudolf VON HÖFKEN, Nachträge zu A. Sattlers «Münzen und Medaillen der fürstl. 
Abtei St.Gallen», BSSN 6, 1887, S. 37–41. 

– Albert SATTLER, Zweiter Nachtrag zu A. Sattlers «Münzen der fürstl. Abtei 
St.Gallen», BSSN 6, 1887, S. 73. 

– Albert SATTLER, 3ter Nachtrag zu den Münzen der Abtei St.Gallen, BSSN 8, 1889, S. 
55–56. 

– Hans SEITZ, Millenarium. König Otto I. verleiht am 12. Juni 947 der Abtei St.Gallen 
für den Ort Rorschach das Markt-, Münz- und Zollrecht, Rorschacher 
Neujahrsblatt 1947, S. 7–29. 

– Edwin TOBLER, Geld und Geldverhältnisse der ehemaligen Fürst-Abtei St.Gallen, 
HMZ 15, 1980, No. 8, S. 337–346; No. 9, S. 386–398. 

– Ernst ZIEGLER, Zur Münzgeschichte des Klosters St.Gallen von den Anfängen bis zu 
Abt Ulrich Rösch (1463–1491). Mit einem Anhang von Benedikt ZÄCH (S. 51–52): 
Münzschatzfunde des 12. bis 14. Jahrhunderts mit Pfennigen der Abtei St.Gallen, 
Rorschacher Neujahrsblatt 77, 1987, S. 37–52. 
Auch in: Ulrich Rösch, St.Galler Fürstabt und Landesherr. Beiträge zu seinem Wirken und zu 

seiner Zeit, hrsg. von Werner Vogler, St.Gallen 1987, S. 271–303 (Anhang von B. Zäch: S. 301–
303). 

– Hans-Ulrich GEIGER, Moneta Sancti Galli. Die Münzprägung St.Gallens im 
Mittelalter, Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner 
Umgebung 106, 1988, S. 131–144. 

 
 

Geldumlauf, Münzfunde 
 
Siehe auch: 

– Anhang B. Zäch, in: Ziegler, Münzgeschichte Kloster St. Gallen (1987) 
 
 
 

St. Gallen, Kanton 
 



– H. GIRTANNER-SALCHLI, Das Münzwesen im Kanton St. Gallen unter 
Berücksichtigung der Verhandlungen im Schosse der eidgenössischen Tagsatzung 
von 1803 bis 1848, in: RSN 21, 1917, S. 101-142, 197-230; RSN 22, 1920, S. 105-128, 
196-245, 289-316; RSN 23, 1923, S. 54-138. 

– Kurt JAEGER / Charles LAVANCHY, Münzprägungen des Kantons Appenzell-
Ausserrhoden und der «neuen Kantone» der Schweiz von 1803 (St. Gallen, 
Graubünden, Aargau, Thurgau, Tessin, Vaud) (Schweizerische Münzkataloge III). 
Bern 1963. 

– Curt SCHIRMER, Sanktgallische Münzen, 1798-1848. Ein Beitrag zur Münzgeschichte 
des jungenKantons, Gallusstadt, Almanach 1953, S. 87-113. 

 


